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4SA"f IJ 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

Wien 

zur Zahl 1517/J-N R/1995 

Oie Abgeordneten zum Nationalrat or. Haider, Mag. Stadler und Kollegen haben an 

mich eine schriftliche Anfrage, betreUend Vertretung in Aufsichtsräten, Beiräten, Kom­

missionen und anderen Gremien, ;:Jerichtet u!1d folgende Fragen gestellt: 

"1 , . !n welchen Aufsichtsräten, Wirtschartsräten, 8eliäten, Kommissionen, Facngre­

mien und ähnlichen Arbeitsgruppen (ausgenommen Gremien mit dienstrechtli­

ehen Aufgaben) ist Ihr Ressort vertreten tzw. in welchen Institutionen ist !hr Res­

sort in weiteren Aufsichtsfunktionen 2.2. mit /\ufsichtskommissären, Staatskom­

missären, vertreten? 

2. Welche Bedienstete des Ressorts waren zum Stichtag 1, Juni 1995 mit der Ver­

tretung des Ressorts in den einzeinen Gremien bzw. mit den AufsIchtsfunktionen 

betraut? 

3. Weiche sonstigen Personen waren zum Stichtag 1. Juni 1995 mit der Vertretung 

des Ressorts in den einzeinen Gremien bzw. mit den Aufsichtsfunktionen be­

traut? 

4, Welche Erwägungen waren für die Entsendung der einzelnen Vertreter maßge­

bend? 
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5. Welche Einkünfte beziehen die entsendeten Bediensteten des Ressorts aus den 

Vertretungs- bzw Aufsichtsfunktionen? 

6. Welche Einkünfte beziehen die entsendeten sonstigen Personen aus den Vertre­

tungs- bzw Aufsichtstunktionen? 

Ich beantworte diese Fragen wie folgt: 

Zu 1: 

1. An dem in der Anfrage genannten Stichtag 'I. Juni 1995 war das Bundesministerium 

für Justiz in folgenden imerministeriellen Arbeitsgruppen als federführendes Ressort 

vertreten: 

- Arbeitsgruppe "Schutz vor Gewalt in der FamUie" 

- Arteitsgruppe "Insoivenzprophyiaxe" 

- Arbeitsgruppe "Unternehmensinsolvenz" 

- Arbeitskreis zur Reform des strafprozessuajen Vor~'erlahrens. 

Zur Vermeidung von Überschneidungen mit den Antworten anderer Regierungsmitglie­

der auf gleichlautende Anfragen bleiben hier jene Fälle unerwähnt, in denen das Bun­

desministerium für Justiz Vertreter in interministerielle Arbeitsgruppen entsendet, für 

die ein anderes Ressort federführend zuständig ist. Ich gehe weiters davon aus, daß 

die Mitwirkung des Bundesmin:sterlums tür Justiz an Arbeitsgruppen internationaler 

CrgCinismionen, wie etwa der Europäischen Union, des Europarates oder der Verein­

ten Nationen, von der Antrage nicht umfaßt ist. 

2. ilVeiters war das Bunaesministeriurn fu" ,Justiz am 1, Juni '1995 in folgenden Kom­

rmssionen und Beiräten beim Csterreichischen Statistischen Zentralamt vertreten: 

- Statistische Zentralkommission 

- Fachbeirat tür Justiz- und Kriminalstatistik 

~ Fachbeirat tür Straßenverkehrssicherheit 

3. Ein Vemeter des Bundesrninisteriums tür ·justiz gehöil dem Aufsichtsrat der Ge­

illsinmitzigen Wohnungsgesellschaft für Bund,;;sbeaienstete Gesellschaft mbH 
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(BUWOG) an. Er ist auf Vorschlag des 0unc!esministeriums für ,justiz von der General­

versammlung der Gesellschaft in dies0 F'mktion gewählt worden. 

4. Schließlich hat der Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und Kunst tür fol­

gende Institutionen vom BlJndesministerium tür Justiz nominierte stellvertretende 

Staatskommissäre bestellt: 

- AKM 

- Verwertungsgesellschaft Rundfunk 

- Austro-Mechana 

- Musikedition 

- Österreichische Interpretengesellschaft 

LSG (Wahrnehmung von Leistungsschutzrechten) 

- Verwertungsgesellschaft bildender Künstler 

~ Literarische Verwsnungsgesellschart 

- Literar-Mechana 

~ Ver...venungsgesellschaftAudio-Visuelle Medien 

- Verwertungsgeseilschaft C3c;werbard Fiimscnaffender 

- Sild und Ton. 

;Ja sich die Anfrage ms!nem Verständnis nacn nur auf Entsendungen im . .:1.uftrag uno 

Sols Vertreter des 8undesministeriums für .Justiz oder einer 1m Justizverwaitungsweg 

nachgeordneten Djenststelk~ bezieht bleibt im übrigen 8twa die nicht behöralich l~cer­

t:-agene Mitwirkung eines 8edicmst'?H·:-i1 in einem Gremium im Sinn einer :\iebenbe-

schäftigung außer Betracht. 

Zu 2 und 4: 

1. Mit der Vertretung des Bundesministeriums für Justiz in den zu Frage 1 erwähnten 

interministeriellen .L\rbeiisgruppen waren jeweils jene Bediensteten meines Ressorts 

betraut, die auf Grund ihrer ressortiniernen Funktion für die jeweiiige Materie als Sek­

Uonsleiter, Abieilungsleiter oder Referent zuständig waren. Es waren dies 

~) in der Arbeitsgruppe "Schutz vor Gewait in der Famiiie Staatsanwalt Dr. Franz 

MOhr, Leiter cer unter anderem für da.s Exekwicnswesen und für einstweilige Ver-
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i'ügungen zuständigen Abteilung, und dessen Referent Richter Mag. Alexander 

Vrngovic, Ministerialrat Di. Erich Michaei Siormann, Leiter der tür familienrechtli­

ehe Angelegenheiten zusts.ndigen Abteiiung, Sektionschef Or. Roland Miklau, Lei­

ter der Straflegislativsektion, und Richter Mag. Christian Pilnacek, Referent in der 

für Fragen des Strafverfahrensrechts zuständigen Abteilung, 

b) in der Arbeitsgruppe "Insolvenzprophylaxe" 

Generalanwalt Or. Peter Zetter, Leiter der für Angelegenheiten des Gesellschafts­

rechts zuständigen Abteilung, und dessen Referentin Staatsanwältin Dr. Barbara 

Kloiber, 

c) in der Arbeitsgruppe "Unternehmensinsolvenz" 

Staatsanwalt Or. Franz Mohr, Leiter der unter anderem für Angelegenheiten des 

Insolvenzrechts zuständigen Abteilung, und dessen Referentin Staatsanwältin 

Dr. Barbara Kloiber und 

d) im Arbeitskreis zur Reform des strafprozessuaien \/orverfahrens 

Sektionschef Dr. Ro!and Miklau, Leiter der Straflegislativsektion, Ministerialrat 

Or. Werner Pleischl, Leiter der für Fragen des Strafverfahrensrechts zuständigen 

Abteiiung, und dessen Referent Ricnter Mag. ChrisUön Pi~na:ek. 

2. Mit der Vertretung des ßunaesministeriurns für Justiz in den zu Frage 1 erwähnten 

Kommissionen und Beiräten waren .ie'Nells jene Bediensteten meines Ressorts betraut, 

die auf Grund ihrer ressortinternen ;::unktion mit cer ;sweiiige Materie befaßt waren. eS 
waren dies 

a) in der Statistischen Z€ntralkQmmission 

Ministerialrat Dr. Gerhard Utzka und als Ersatzmitglied Ministerialrätin 

Or. Gertraude Kabeli<a, 

b) im Fachbeirat tür Justiz- und Kriminalstatistik 

Sektionsleiter Generalanwalt Or. Christoph Mayerhofer, Ministerialrat Dr. Günther 

Schemei, Ministerialrat Dr. Gerhard Litzka und Ministerialrat Dr. Helmut Auer, 

c) im Fachbeirat tür Stral3enverkehrssicherheit 

Genera!anwältin Or. Erika Veit und 
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d) im Fachbeirat für Datenbanken (1818) 

Ministerialrat Dr. Helmut Auer. 

5 

3. Vertreter des Bundesministeriums tür Justiz im Aufsichtsrat der BUWOG ist der Lei­

ter der für Budget- und Bausachen zuständigen Abteilung 111 2 des Bundesministeriums 

für Justiz, Ministerialrat Dr. Hermann Germ. 

4. Als Staatskommissäre tür die zu Frage 1 erwähnten Institutionen wurden jeweils je­

ne Bediensteten meines Ressorts nominiert, die auf Grund ihrer (früheren oder aktuel­

len) ressortinternen Funktion mit urheberrechtlichen Fragen befaßt waren. Es waren 

dies 

für die f~KM. die Verwertungsgese:lschaft Rundfunk, die Austro-Mechana, die Österrei­

Ghlschan Interpretengesellschaft, die LSG, die Uterarischen Verwertungsgesellschaft 

und dIe Uterai-Mecnana Ministerialrat Dr. Günter Auer. 

{ür die Verwertungsgeseilschaft bildender Künstler, die Verwertungsgeseilscnait Auaio­

Visueiie 0..1edien, die Verwertungsgeseiischaft 03chverband FiimschaHel'"!cer und für 

diid und Ton Ministerialrat Dr. Erich rviichaei S:ormann !~nd 

für die Musikedition Staatsanwalt IJr. FrlediiCtl Heigi. 

Zu:3 und 6: 

Andere Personen ais Bedienstete des nessorts vtlaren mit der Vertretung des Bundes­

ministeriums tür Justiz nicht hetmut. 

Zu 5: 

Die Ressortbediensteten, die in die zu Frage i genannten Arbeitsgruppen sowie Kom­

missionen und Beiräte beim Österreichischen Statistischen Zentralamt entsendet wur­

den, beziehen für ihre Tätigkeit im Rahmen der genannten Gremien keine zusätzlichen 

Einkünfte. 
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Der Vertreter des Bundesministeriums für Justiz im Aufsichtsrat der BUWOG sowie die 

Ressortbediensteten, die tür die in Frage 1 angeführten Institutionen als stellvertreten­

de Staatskommissäre bestellt wurden b;3Ziehen für diese Tätigkeit ein Entgelt, dessen 

Höhe aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht mitgeteilt werden kann. 
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